
Suchergebnisse: Wasserrohr

27. Mai 1811 – Grundsteinlegung für die Neue Isarkaserne

München-Isarvorstadt * Grundsteinlegung für die Neue Isarkaserne an der Zweibrückenstraße.

Auf dem Baugelände befinden sich noch die Obst- und Gemüsegärten des Stifts der Englischen

Fräulein. In der Nachbarschaft liegen der Holzlagerplatz der Münchner Kistlerzunft und eine

Werkstatt der Stadt, in der die hölzernen Wasserleitungsrohre gebohrt werden.  Der Flurname An

den Schweineställen, in früherer Zeit auch Plärrer, kommt vom Verbot der Schweinehaltung in

der inneren Stadt.

1867 – Das Ende der Holz-Wasserrohre

München-Angerviertel * Die letzten Holzwasserrohre werden am Oberanger gegen Metallrohre

ausgetauscht.

1900 – Die Abwasserrohre münden noch direkt in die Isar

München * Rund 12.000 Anwesen und damit 78 Prozent der Einwohner sind an das

Abwassersystem angeschlossen. Die Abwasserrohre münden allerdings noch direkt in die Isar.

2005 – Wasserrohrbruch im Cuvilliès-Theater

München-Graggenau * Während der Restaurierung des Cuvilliès-Theaters ergießen sich aus

einem alten Rohr ganze Fluten in das Theater. 
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